
M 5.3 – BERICHT EINES CHRISTLICHEN GEFANGENEN 

Lange Zeit hat Religion eine sehr wichtige Rolle im Leben der Menschen gespielt. Heutzutage scheint 
sie nur noch in seltenen Fällen wichtig zu sein, beispielsweise an Feiertagen, zu Hochzeiten oder ande-
ren besonderen Anlässen. Doch welche Lebensumstände sehen wir heute als selbstverständlich an, 
die eigentlich auf die Auseinandersetzung mit Religion – ausgelöst durch Bewegungen wie die Refor-
mation Martin Luthers – zurückgehen? Deswegen muss die Frage gestellt werden: Reformation und 
Religion – Wir haben damit nichts mehr zu tun? 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Während des sogenannten „Langen Türkenkriegs“ zwischen dem Heiligen Römischen Reich 
und dem Osmanischen Reich wurden Soldaten und Zivilisten beider Seiten gefangenen ge-
nommen und zu Sklaven gemacht. Hier ist der Bericht eines Landsknechts namens Johann 
Wild, der von den Osmanen gefangengenommen und im Anschluss insgesamt siebenmal 
verkauft wurde: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


